
4.1 Handlungsfeld 

Sprache 

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum 
(kurfristig < 2 Jahre, mittelfristig > 2 

Jahre, langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätzbare 

Kosten

Handlungsoption 1
Arbeitsgruppe Sprache Regelmäßige Treffen der 

Arbeitsgruppe 

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 2

Sprachkursträger, Arbeitsgruppe 

Sprache

Austausch der Träger 

untereinander und der 

Arbeitsgruppe Sprache

kurzfristig ggf. für die Bereitstellung von 

Räumen oder 

Kinderbetreuung, kann noch 

nicht beziffert werden

Handlungsoption 3

Arbeitsgruppe Sprache Regelmäßige Treffen der 

Arbeitsgruppe. Erstellen und 

führen einer Nachfragerliste

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 4

Arbeitsgruppe Sprache Austausch und führen einer 

Bedarfsliste, welche imm 

aktuell gehalten werden muss

kurzfristig keine Kosten
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4.2 Handlungsfeld 

Frühe Hilfen

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätzbare Kosten

Handlungsoption 1
AK Frühkindliche Bildung Verbreitung der 

Informationen, 

Internetplattform 

(Homepage)

kurzfristig Für Internetaufbereitung. 

Kosten werden noch ermittelt

Handlungsoption 2
AK Frühkindliche Bildung, WippAsyl Schulung und Info an 

Ehrenamt

kurzfristig Schulungskosten. Kosten 

werden noch ermittelt

Handlungsoption 3
ÖkuIni, KI in GM, Caritas, 

Stadtverwaltung

Dolmetscherpool zu 

Verfügung stellen

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 4
Stadtverwaltung, Jobcenter, 

Behörden

Formulare in einfacher 

Sprache

kurzfristig Kosten können noch nicht 

beziffert werden

Handlungsoption 5
Stadtverwaltung- Jugendamt 

/Sozialamt 

NEST-Material mit Familien 

durchgehen

kurzfristig Arbeitszeit Mitarbeiter 
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4.3 Handlungsfeld 

Frühkindliche Bildung

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätzbare Kosten

Handlungsoption 1

Kitas, Stadtverwaltung,  Bürgerbus Beratung/Vermittlung und zur 

Verfügungstellung 

ausreichender Kitaplätze. 

Fahrplan optimieren, Kitas 

anfahren

kurzfristig z.Zeit keine Kosten

Handlungsoption 2

Kitas, Stadtverwaltung Kontakt zu deutschen 

Familien herstellen, mit Kitas 

konzept. überlegen

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 3

Stadtverwaltung, Träger, KI Angebot an 

Infoveranstaltungen, 

Fortbildungen, etc. zur 

kulturellen Sensibilisierung

kurzfristig eventuell Fortbildungskosten, 

können noch nicht beziffert 

werden. 

Handlungsoption 4
Stadtverwaltung, Jobcenter, 

Behörden

Formulare in einfacher 

Sprache

Kurzfristig ggf. Personalkosten für die 

Erstellung. Können noch nicht 

ermittelt werden
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4.4 Handlungsfeld 

Jugendarbeit/Jugend-

sozialarbeit

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätzbare Kosten

Handlungsoption 1

Stadtverwaltung, Freie Träger Information zu 

Veranstaltungen über 

Internetportal ermöglichen u.  

Zugänge schaffen 

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 2

Stadtverwaltung, Freie Träger, 

Institutionen

Familienpass vereinfachen, 

besserer Zugang, mehr 

Angebote mit dazunehmen

kurzfristig keine direkten Kosten

Handlungsoption 3 a

Stadtverwaltung, Schulen, Firmen AnsprechpartnerInnen zum 

Thema benennen bei Firmen 

und Institutionen (Netzwerk)

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 3 b
Stadtverwaltung, Schulen, Firmen Netzwerk zur 

Ausbildung/Praktikum 

installieren und begleiten

kurzfristig Kosten für eine halbe Stelle im 

Jugendamt- kann noch nicht 

beziffert werden

Handlungsoption 4

Schulen, SchulsozialarbeiterInnen Verteilung von Infos zu 

Förderung, Nachhilfe etc. 

Alltagsrelevante Kurse, 

emanzipatorisch Kurse 

anbieten

kurzfristig Kosten für Kurse, Infomaterial, 

wird noch ermittelt. 

Handlungsoption 5
Bürgerbus, Ovag, Wupsi Busfahrpläne, die 

Erreichbarkeit im ländl. Raum 

verbessern,  

kurzfristig Kosten müssen noch ermittelt 

werden
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4.5 Handlungsfeld 

Schule

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätz-bare 

Kosten

Handlungsoption 1
Stadtverwaltung, Prüfer für leichte 

Sprache

OGS Verträge in leichte 

Sprache übersetzen

kurzfristig, ist bereits in 

Bearbeitung

100 € (als Anerkennung)

Handlungsoption 2

Stadtverwaltung, Kindergärten, 

Grundschulen

Thema im jährlichen Teffen 

Kindergärten/Grundschulen, 

ggfls. halbjährliche Treffen 

planen, Verfahren festlegen, 

auf Kreisebene wird aktuell 

am Übergang KiGa/GS 

gearbeitet.

mittelfristig keine Kosten

Handlungsoption 3

Schulsozialarbeiter/in, 

Stadtverwaltung, Schulleitungen, 

Psychologische Berartungsstelle 

Bedarfe durch Schulleitung 

und Schulsozialarbeiter/in 

erkennen, ggfls. Beratung 

anbieten, Zuständigkeiten 

prüfen und dann Kosten 

ermitteln.

kurzfristig Abhängig vom tatsächlichen 

Bedarf. Wird dann ermittelt. 

Handlungsoption 4

Stadtverwaltung, Schulleitungen, 

Schulaufsicht

Bedarfe und Handlungsfelder 

ermitteln, spezifische 

Fortbildungen und Dozenten 

ermitteln, Abgleich mit 

Angeboten vom Ministerium 

für Schule und Bildung

kurzfristig ca. 3.000 €  (bei 2 

Tagesveranstaltungen mit 

Dozenten)
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Handlungsoption 5

Schulleitungen, Lehrer, Schüler Lehrer und Schüler aktivieren, 

freiwillig Nachhilfe zu geben 

bzw. bei den Hausaufgaben 

zu unterstützen

wird derzeit bereits umgesetzt Ggfls. Eine Anerkennung

Handlungsoption 6

Schulleitungen, WLS-Bad, 

Stadtverwaltung, DLRG, TV 

Wipperfürth

Bedarfsermittlung durch 

Schulleitungen, Städt. 

Angebote im WLS-Bad 

abgleichen, Inhalte vom 

Schwimmunterricht abklären, 

Abstimmung mit Anbietern 

DLRG, Schwimmbad, TV 

Wipperfürth

kurzfristig Kosten pro Kurs 80,00 € 

zuzüglich Eintrittspreis

Handlungsoption 7

Schulleitungen, Berufsberatung Programme Übergang Schule 

und Beruf, KAoA (Kein 

Anschluss ohne Abschluss), 

START existieren bereits. 

Ggfls. gemeinsame Treffen.

kurzfristig keine Kosten (Programme 

laufen zur Zeit kostenfrei)

Handlungsoption 8

Schulleitungen, Stadtverwaltung, 

Schulaufsicht, Schulsozialarbeiter/in

Bedarf durch Schulleitungen 

bzw. Schulsozialarbeiter/in 

ermitteln, Muttersprachlichen 

Unterricht anbieten, ggfls. 

Abstimmung mit 

Schulaufsicht

kurzfristig bzw. wird in einigen 

Sprachen bereits durchgeführt

Keine Kosten, der 

Muttersprachliche  Unterricht 

wird durch Lehrerpersonal 

durchgeführt
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4.6 Handlungsfeld 

Arbeit

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätz-bare 

Kosten

Handlungsoption 1

Flüchtlingsberatung der 

Stadtverwaltung und Ökumene, 

Wirtschaftsföderin der 

Stadtverwaltung

Absprache der Sozialarbeiter 

der Ökumene und Stadt sowie 

der Wirtschaftsförderin

kurzfristig ggf. Standkosten für 

Ausbildungsmesse, höhe der 

Kosten wird noch ermittelt. 

Handlungsoption 2
Sprachkursträger Absprache untereinander kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 3

Caritas für die Jobpatenschaften Die Azubis können sich an die 

Sozialarbeiter der Ökumene 

und der Stadtverwaltung 

wenden

kurzfristig keine Kosten

Handlungsoption 4
Stadtverwaltung kurzfristig, bzw. wird schon 

durchgeführt

1 € pro gleistete 

Arbeitsstunde

Handlungsoption 5
IQ Netzwerk, IHK Köln, Vermittlung 

auch durch Sozialarbeiter

nach Bedarf kurzfristig keine Kosten
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4.7 Handlungsfeld 

Sport/Kultur/Freizeit

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätz-bare 

Kosten

Handlungsoption 1

Stadtverwaltung, Dolmetscher, ggfls. 

Fachberater, Werbeagentur, 

Druckerei

Abfrage der Angebote im 

sportlichen und kulturellen 

Bereich, Zusammenstellung 

der Angebote mit Symbolen 

und mehrsprachig, Layout 

Flyer, Internet, App, Druck 

und Verteilung, 

Netzwerkbildung/Verteilerbild

ung für aktuelle 

Informationen

kurzfristig ca. 15.000 €

Handlungsoption 2
Chöre und Musikvereine in der Stadt, 

Anregung durch Stadtverwaltung

Organisation eines 

interkulturellen Konzerts

kurzfristig ca. 2.000 €

Handlungsoption 3
VHS, Haus der Familie Organisation eines 

Events/Kurses

kurzfristig ca. 2.000 €

Handlungsoption 4 

und  5

Kirchliche Gruppen, Bürgervereine 

mit Unterstützung von 

Stadtmarketing

Organisation eines Festes kurzfristig ca. 10.000 €

Handlungsoption 6

Sportvereine, Stadtsportverband Teilnahme an Kursen des 

Kreissportbundes (KSB) bzw. 

der Fachsportverbände

kurzfristig bzw. wird zum Teil 

bereits umgesetzt

ca. 8.000 €

Handlungsoption 7

Sportvereine, Stadtsportverband Abfrage der Bereitschaft und 

Einrichtung der Gruppen

kurzfristig laufende Kosten von 200 € je 

Teilnehmer pro Jahr 

(beinhaltet Mitgliedsbeiträge 

und Ausstattung)
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4.8 Handlungsfeld 

Stadtentwicklung/Bau

en&Wohnen/Sozialer 

Wohnraum

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätz-bare 

Kosten

Handlungsoption 1

Stadtverwaltung, Privateigentümer, 

Wohnungsbaugesellschaften, 

Immobilienmakler

Erhebung aktuell belegter 

zentraler Wohneinheiten; 

Erhebung freier dezentraler 

Wohneinheiten durch 

Nachfrage / Aufrufe / Klärung 

mit den verantwortlichen 

Beteiligten; Bedarfsermittlung 

an zusätzlichen dezentralen 

Wohneinheiten; Anmietung 

der benötigten dezentralen 

Wohneinheiten unter 

Berücksichtigung des zum 

gegenwärtig vorhandenen 

Bedarfs

kurzfristg Immobilienrecherche relativ 

gering; Anmietung unter 

Berücksichtigung des jeweils 

vorhandenen 

Mietpreisspiegels. Kosten 

werden noch ermittelt.

Handlungsoption 2

Stadtverwaltung, Privateigentümer, 

Immobilienmakler, 

Wohnungsbaugesellschaften, 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 

Umwelt, Stadtrat, evtl. 

Bezirksregierung Köln, 

Pflegeeinrichtungen, 

Fördermittelgeber, Investoren

Bedarfsermittlung; 

Standortanalyse; Akquirierung 

von Födermitteln; 

Workshops; Bauleitplanung; 

Ausschreibungen; Hochbau

langfristig hohe Kostenschätzung 

erwartet aufgrund von 

Flächenerwerb / 

Immobilienerwerb und 

Bauleitplanung unter 

Berücksichtigung der 

Investorenbereitschaft. Kann 

noch nicht beziffert werden.
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Handlungsoption 3

Privateigentümer, 

Wohnungsbaugesellschaften, 

Stadtverwaltung, Immobilienmakler, 

IT-Dienstleister, Ehrenamtler

Einrichtung und Pflege einer 

Plattform; bevorzugte 

Verwendung städtischer 

Homepage oder Einrichtung 

einer neuen privaten 

Homepage; Werbung zum 

Mitmachen; Werbung in 

wipper-news und BLZ

kurzfrstig geringe Kostenschätzung bei 

Verwendung der städtischen 

Homepage bzw. Einrichtung 

und Pflege einer privaten 

Homepage; geringe 

Werbungskosten und 

Anzeigekosten in der BLZ

Handlungsoption 4

Stadtverwaltung, Ausschuss für 

Stadtentwicklung und Umwelt, 

Stadtrat, 

Wohnungsbaugesellschaften, 

externe Experten (Gutachter, 

Planungsbüros)

Erhebung des Angebots an 

bereits vorhandenen 

Sozialwohnungen; 

Bedarfsabfrage von zusätzlich 

benötigtem Sozialwohnraum; 

Standortanalyse; 

Konzeptentwicklung

mittelfristig mittlere Kostenschätzung 

aufgrund von 

Ausschreibungen der 

Leistungen / Ortsanalyse / 

Konzepterstellung

Handlungsoption 5

Vereine, gemeinnützige 

Organisationen, Ehrenamtler, 

Stadtverwaltung,  Privateigentümer, 

Wohnungsbaugesellschaften 

Analyse geeigneter Standorte 

und passender Einrichtungen; 

Interessenabfrage der 

Einrichtungen / Vereine / 

Ehrenamtler; Workshops; 

bauliche Veränderungen

mittelfristig relativ gering unter 

Berücksichtigung baulicher 

Veränderungen. Kosten 

werden noch ermittelt. 
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Handlungsoption 6

Ehrenamtler, Stadtverwaltung, 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 

Umwelt, Stadtrat, Einrichtungen, 

Vereine, Experten, 

Fördermittelgeber, 

Wohnungsbaugesellschaften, 

Privateigentümer

Bedarfsanalyse; 

Standortanalyse; Akquirierung 

von Födermitteln; evtl. 

Bauleitplanung; 

Ausschreibungen

mittelfristig hoch bei Einstellung eines 

Quartiersmanagers; hoch bei 

umfassenden räumlichen 

Planungen; gering bei Nutzung 

vorhandener Infrastrukturen. 

Kann noch noch nicht 

ermittelt werden
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4.9 Handlungsfeld 

Ehrenamt
Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätz-bare 

Kosten

Handlungsoption 1

Haus der Familie, Sprecher 

Ehrenamtlicher wie Wippasyl, 

Ökumene, Stadtsportverband, 

Caritas

mindestens 1x im Jahr 

passgenaue Bedarfe 

abstimmen

kurzfristig 3000 € pro Jahr

Handlungsoption 2

Stadtverwaltung, Zuarbeit der 

betroffenen Institutionen inkl. 

Kirchen

Überprüfung der derzeitigen 

Inhalte auf der Homepage, 

Aufbereitung/Einarbeitung/D

arstellung der fehlenden 

Inhalte, 

Internetlinks/Verknüpfungen 

einbinden, mit Betroffenen 

auf Vollständigkeit prüfen

kurzfristig ggf. Kosten für 

Homepageanpassung. Wird 

noch ermittelt. 

Handlungsoption 3

Stadtverwaltung, Weitblick OBK, 

WEG mbH

Gespräch mit Weitblick bzgl. 

Voraussetzungen, Prüfung der 

Zuständigkeiten Kreis oder 

Stadt, Akquise von Anbietern, 

Werben für Ehrenamtskarte

mittelfristig ggf. 1000 € für aktive 

Werbung

Handlungsoption 4

Stadtverwaltung, Mitglieder der 

Steuerungsgruppe zzgl. der Kirchen

Einladung zu Treffen, 

Protokolle, Evaluationsbericht

kurzfristig keine, Örtlichkeit zur 

Verfügung stellen
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Handlungsoption 5

Stadtverwaltung Sozialarbeiter, 

wippAsyl, Ökumene, Caritas etc. 

1x jährlich Treffen sowie bei 

Bedarf

kurzfristig keine, Örtlichkeiten zur 

Verfügungstellen

Handlungsoption 6

Stadtverwaltung, alle integrativ 

Ehrenamtlich tätigen (Lesepaten in 

Schulen, in der Sportarbeit tätigen, 

WippAsyl, Jugendhilfe, etc.) 

6.2 Leitung Sozialamt, Koordinatorin 

Integration und Inklusion

Organisation des jährlichen 

Treffens , Art und Weise des 

Festes überdenken, ggf. 

verbunden mit Moderator, 

alle integrativ Tätigen 

einladen

6.2 Schreiben des Berichtes 

für den Ausschuss für Schule 

und Soziales 

kurzfristig 2.500 €

Handlungsoption 7

Stadtverwaltung Umsetzung des Konzeptes im 

Auge haben, Termine wie 

oben in den Handlungsfelder 

1-6 beschrieben 

wahrnehmen, Fortschreibung 

des Konzeptes

kurzfristig Personalkosten, werden noch 

ermittelt. 

Handlungsoption 8

Stadtverwaltung, alle Sozialarbeiter 

zum Thema, WippAsyl, Ökumene, 

Kirchen etc.

fürs Ehrenamt werben, aktiv 

auf die Personen und 

Interessierten zugehen, 

ansprechen, bei 

Veranstaltungen einbinden

kurzfristig keine Kosten
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4.10 

Personalmanageme

nt intern

Seiten-

zahl
Verantwortliche/Beteiligte Handlungsschritte

Umsetzungszeitraum (kurfristig < 

2 Jahre, mittelfristig > 2 Jahre, 

langfristig > 3 Jahre)

anfallende/schätz-bare 

Kosten

Handlungsoption 1

Stadtverwaltung Aktive Werbung bei 

Einstellungs-

/Ausbildungsmessen

laufend bzw. langfristig Standkosten

Handlungsoption 2

jeder Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung

Durchführung von 

Fortbildungsveranstaltungen

laufend bzw. mittelfristig Kosten können noch nicht 

beziffert werden
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